
Bhagavad Gita , Kap. 9, 22-26 

( Aus verschiedenen Quellen neu übersetzt in zeitgemäßes Deutsch von Yehudi ) 

22 Den Menschen, die nur Mich allein verehren, an nichts anderes denken und 
immer die Einheit fühlen, gebe Ich mit Sicherheit das, was sie noch nicht haben und 
bewahre ihnen, was sie bereits besitzen. 
 
23 Selbst, wenn diese den Devas oder Engelwesen gläubig verehren, opfern sie in 
Wahrheit Mir, wenn auch nicht auf die vorgeschriebene Weise. 
 
24Denn Ich allein bin der Empfänger und Herr aller Opfer. Sie aber kennen nicht 
Meine wahre Natur und darum fallen sie schließlich wieder in das materielle Dasein 
zurück. 
 
25Götterverehrer gehen zu den Göttern, Ahnenverehrer gehen zu den Ahnen, wer 
die Geister verehrt geht zu den Geistern, und wer sich an mich hingibt, der kommt zu 
Mir. 
 
26Wer immer Mir in Hingabe ein Blatt, eine Blume, eine Frucht oder selbst eine 
wenig Wasser opfert, so nehme ich ein solches Opfer aus lauterer Gesinnung an. 
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